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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Universalliebe 
Die Universalliebe bildet das kosmische Ganze. 

Dieses Mandala ist die Uressenz von allem was ist. 
Liebe baut Brücken. Wenn w ir uns vorstellen, w ie eine Mutter ihrem Kind 

die Hand reicht und so eine Herzensbrücke schafft, so ist es auch w enn w ir 
einem Mitmenschen mit unserem Vertrauen begegnen. Wenn w ir ihn dies 

mit unserem Händegruß fühlen lassen, ist Liebe zu spüren, w eil diese Geste 
von Herzen kommt. Universal-Liebe hat etw as zu tun mit universeller 

Intelligenz, das heißt, die Liebe als Intelligenz ist allem übergeordnet. Denn 
aus den Teilchen der Liebe ist alles geformt. Das ist die w ahre Kraft. Darum 
auch der Schlüssel zu einem w underbaren inneren tiefen Liebesgefühl. Die 

Bestimmung des Universal-Liebe Mandala ist folgende: Wenn ich es 
zulasse und diesen Schlüssel nehme und in mir aufschließen lasse, so dass 
meine Herzens-Tür geöffnet w ird, dann kann ich die Liebe und das Licht zu 

mir einlassen. Die Wärme kann in mein denken und handeln einfließen. 
Diese Ausstrahlung w ebt sich in die Aura und sie kann auch hier 
w ahrgenommen w erden. Wenn ich meditiere, gerade w enn es um 

Herzensmeditationen geht mit der sogenannten violetten Flamme, einfach 
die Universal-Liebe mit in die Meditation nehmen. Ich lege es auf den Bauch 
beim Solarplexus und mit dem Mandala zu mir, w enn ich liegend meditiere. 

Wenn ich sitze, halte ich es einfach mit der linken Hand vor meinen 
Solarplexus und fühle hinein, w ie die Energie mich trägt. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Liebesengel 
Der Liebesengel trägt die Botschaft, die Ihr Leben beflügelt. Wenn Sie darauf 
vertrauen wird er Sie auf Ihrem persönlichen Weg begleiten, und Sie können 
entdecken, wie Sie durch die Liebe in eine andere Lebens-Lage kommen. Das 
warme Licht, das der Liebesengel ausstrahlt, kann Ihnen ein Gefühl von Heimat 
und Geborgenheit vermitteln. Das Mandala lädt ein, auszuruhen und verbreitet 
eine aufhellende Stimmung. Der Liebes-Engel verhilft Ihnen dazu Ihre Sichtweisen 
in einem anderen Licht zu sehen. Sie können wie folgt mit ihm arbeiten und ihn als 
(Begleiter)-Engel, mit einladen: Einmal am Tag einfach unter das gefüllte 
Wasserglas stellen, die Schwingung geht nach einer Minute ins Wasser über. Sie 
trinken dann soviel von dem eingeschwungenen Wasser, wie es für Sie im 
Moment stimmig ist. Tragen Sie dann das Mandalabild bei sich oder stellen Sie es 
auf wie ein Bild, z.B. auf dem Schreibtisch oder an einen Ort Ihrer Wahl, so wie 
Sie das Gefühl haben. Sie können mit dem Engel meditieren, indem Sie sich 
zurück ziehen in einen schönen Raum, wo Sie eine schöne Musik auswählen, 
einen herrlichen Duft, Kerzenlicht. Setzen Sie sich auf ein  Meditationskissen und 
stellen den Liebes-Engel einfach vor sich auf. Dann nehmen Sie ein Thema das 
Sie berührt, schließen die Augen und visualisieren immer wieder das Bild des 
Liebesengel. “ Wer sehen will, wird sehen“: Sie werden erkennen können,  
dass dieses Mandalabild Sie vorsichtig anregt,  
Wege der Liebe zu erkennen und zu gehen. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Musik 
 
Dieses Musik Mandala ist geschaffen, um durch seine 
Lichtschwingung tiefe Erfahrungen mit Klang und Musik machen zu 
können. Als Musiker, Schüler, Lehrer oder Konzertbesucher. Diese 
feinstoffliche Energie berührt und sie lässt die Empfindungen zur 
Musik dem Bewusstsein entsprechend intensiver werden. Durch das 
trinken von energetisiertem Wasser mit dem Musik-Mandala und das 
Betrachten des Mandala Bildes, vermittelt es nach geraumer Zeit eine 
Sensibilität. Dadurch können Sphärenklänge wahr genommen werden. 
Eine andere Ebene des Hörens und des Verstehens kann erwachen. 
In Verbindung mit Musikunterricht kann das jeweilige Instrument und 
das Notenmaterial leichter verstanden werden. (Ergänzend wirkt hier 
der Lernwürfel). Musiktherapeuten bietet das Mandala die Möglichkeit, 
eine ungewohnte Aufmerksamkeit bei den Klienten zu erreichen. Für 
den kreativ Musikschaffenden ist eine Ergänzung  
mit dem Mandala „Inspiration“ zu empfehlen. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 
Glück 

 
Die Farbenpracht in den Pastelltönen haben schon so eine Ausstrahlung des Glücks, dass wir während des 
Betrachtens des Mandalas ein angenehmes Gef ühl bekommen. Denn dieses Mandala kann den Impuls 
geben, damit unsere Glückshormone v ermehrt ausgeschüttet werden. Das hat den Ef f ekt, dass wir durch die 
Glücksgrundlage uns auf  einer anderen Ebene f ühlen und auch handeln. Beispiele der Anwendung: Wir 
haben ein Tref f en zur Kommunikation mit Menschen, dann nehme ich das Glücks-Mandala mit um die 
Glücksmomente, die uns das Leben schenkt, dann auch wahrnehmen zu können mit meiner Intuition. 
Menschen, die zur Melancholie, Depression neigen, kann dieses Mandala eine Unterstützung sein, um die 
Stimmung zu heben. So wie das Sonnenlicht es uns schenkt. Da kann ein Regentag zum Glückstag werden. 
Die innere Bereitschaf t, es zuzulassen, ist ein großer Teil des Erf olges. Wenn ich einen Brief  schreibe, an 
einen lieben Freund oder an eine liebe Freundin, dann das Glücks-Mandala einschwinge in die Zeilen, indem 
ich das Mandala zum Brief  hin kehre und zirka drei bis f ünf  Minuten einwirken lasse. Genauso unterstützend 
wirkt es bei klärenden Situationen. Das Mandala in die Dokumente einschwingen, damit schaf f t es mir einen 
Weg, das Glück in der Situation zu erkennen, auch wenn es f ür mich im Moment nicht v ordergründig ist, 
sondern nur im Hintergrund. Da wir wissen, dass nur 8 % im sichtbaren Bereich sind und 92 % im 
unsichtbaren, sind die Mandalas mit ihren Lichtschwingungen an der richtigen Stelle. Denn die 
Lichtschwingung als 92 % unsichtbar wirkend und mit dem Mandala die 8 %, die 100% umschließen, wie 
innen, so außen. Lasst Euch einf ach inspirieren und probiert es einf ach aus, das Spielen mit den schönen 
Energien v om Glücks-Mandala. In ganz v ielen Variationen kann ich es einsetzen, indem ich es bei mir trage, 
mit dem Mandala nach außen und mal beobachte, was an diesem Tag mir begegnet, wie die Leute mit mir 
sprechen. Auch wenn ich ein schönes Nachtessen v orbereite, dazu zu der Wandlung v orbereite, die 
energetischen Umwandlungen mache und dann zusätzlich das Glücks-Mandala einschwingen lasse in die 
Nahrung und so auch den Abend genießen und beobachten. Lasst einf ach Eure Grenzen durchlässig, damit 
ihr dies ausprobiert. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 
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Die psychologische Wahrheit wird vom Herzen erkannt. 
Herzenssprache! 

Herzensliebe schafft Erkennen - Erkenntnis. 
Die Mandala Schwingung unterstützt im Bereich der 

Selbstliebe  
und der Zwischenmenschlichen Wärme, das Miteinander.  

Die tiefe Erkenntnis des Lebens im Gegenüber  
gibt mir das Verständnis, aus dem ich die Schönheit  

der Natürlichkeit, in allem Leben, in Liebe erfahren kann. 
Was ich sehe – sähe, ernte ich. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 
 

Dimension 
 

Dieses Mandala Dimensionen steht für die 
Bewusstseinserweiterung in jeder Entwicklungsphase. Es ist ein 
geistiges Tor, das sich öffnet, um durch Dimensionsebenen und 

Wahrnehmungen zu schreiten, damit ich mein 
Wahrnehmungsfeld vergrößern kann. Und es geschieht auf der 
feinstofflichen Ebene, also in meinem Inneren selbst, wo ja auch 

92 % des Wahrnehmens im unsichtbaren Bereich wirkt. Die 
Außenwelt nehmen wir mit 8 % wahr. Es hilft uns, in unsere 

psychologische Wirklichkeit zu kommen. So kommt auch geistig 
durch das Dimensions-Mandala Klarsicht in unsere Situationen. 

Der Weitblick lohnt sich, da ich die Zusammenhänge auf eine 
andere Weise wahrnehme, um Lösungen zu vollziehen. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Venus                                              Seite 1

So w ie die Perle, so rein, so schön, so anmutig, so ist auch dieses Venus-Mandala. Die 
Schönheit in allem Sein zu erfahren, zu fühlen. Dieses Venus-Mandala ist ein Begleiter in 
unserem Leben für das Schöne, diese w ahrzunehmen. Die Schönheit in der Liebe, die 
Schönheit in der Natur, an uns selbst, an Menschen, an den Gegebenheiten und auch an den 
Situationen. Wenn w ir das Mandala betrachten und in die Mitte schauen, dann ist dieses 
Venus-Mandala in vier Richtungen aufgeteilt. Die vier Ebenen, w o es dann in jeder erw eiterten 
sich eröffnet bis zum Außen mit einem Herzen, das in der Mitte eine Verbindung hat, w o rechts 
und links Spiralen stehen in der Drehung nach innen. Das ist die Verbindung von Ying und 
Yang, von unserer Sonne- und Mondseite. Das ist das Zw ischenstück. Im Außen kommt dann 
die w underschöne rosarote-lila Blüte, die dann als Ganzes sich zusammenschließt, in jede 
Himmelsrichtung. Und w enn w ir jetzt inzw ischen diese Art von Blume mit diesem 
langgezogenen Blatt, w o sich rechts und links diese Spiralen w ie die Tropfen auseinander 
entfalten, so unterstützt es diese Himmelsrichtungen in jeder Qualität. Das Venus-Mandala, 
dadurch, dass es diese Ausstrahlung auch schon vom Planet Venus hat, diese Liebe, gibt uns 
unsere eigene Liebe zurück. Das heißt, w ir haben sie in uns, aber für die Verbindung, dass w ir 
sie voll leben können, kann dieses Mandala eine Brücke sein. Schau es Dir einfach an, trinke 
Wasser davon und lasse es in Dein Leben einfließen.   

                                                                               
                                                                                                                                   Bitte w enden  

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
Ganz schön ist dieses Venus-Mandala, wenn ich es mir auf die 
Herzseite zu mir hin gerichtet an mir trage, dass ich diese 
Qualität in mich einziehen kann. Selbstverständlich können Sie 
auch wieder dieses Mandala unter das Wasserglas stellen und 
davon trinken, wenn es sich eingeschwungen hat. Wenn wir 
von Schönheit sprechen, dann ist ja das immer relativ. Aber 
von anderen Lebewesen, den Dingen die uns umgeben und 
unsere eigene Schönheit wahrzunehmen, das gibt eine 
Lebensqualität, die mit tiefer Freude                                          
und mit neuen Begegnungen gekennzeichnet ist. So wird der 
Alltag mit der Schönheit eine ganz andere Tagesqualität sein 
als wenn wir es nicht integrieren. Das Venus-suldiaa-Mandala 
mit einer Perle zu vergleichen, hat diesen Grund: Eine Perle, 
die so einzigartig ist und die so in ihrer Schönheit ist und in 
ihrer Ausstrahlung und so ganz ist, so ist auch die Venus-Liebe 
die Venus-Qualität, auch mit Herz dabei zu sein. Ich kann Euch 
einladen, auch  mit diesem Mandala zu meditieren, es zu 
integrieren im Alltag, indem ich es eben bei mir trage, bei der 
Meditation einfach dazu stelle, ich kann hineinschauen und 
mich verbinden mit dem Planet Venus, das ist das Spezielle, 
dass ich diese Qualitäten auch mit der feinstofflichen Venus 
aufnehmen kann. Dadurch kann ich mich inspirieren lassen, 
dass es mich unterstützt in dieser Schönheit, diese Tür zu 
öffnen. Und wenn ich einen Brief schreiben möchte an einen 
lieben Freund, an eine Freundin, dann kann ich dieses Venus-
Mandala vor mich hinstellen oder daneben legen, und diese 
Qualität der Liebe und der Schönheit im ganzen Sein dazu 
integrieren. Und nachher, zuletzt, ist es ganz schön, wenn ich 
diesen Brief einschwinge mit dem Venus-Mandala, damit ich 
diese Qualität voll und ganz in das Geschriebene, in diese 
Qualität einbringe, und derjenige, der dann diesen Brief liest, 
spürt dann diese Qualität und kann es für sich aufnehmen. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Seite 2
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 

Zauber 
 
Sei bereit, das Geheimnis des Zauber-Mandalas zu erfahren, es zu 
spüren, zu erleben. Zugänge eröffnen mit Elementarwesen, Elfen, 
Feen, Lichtwesen, Baumgeister, Gnomen, um nur einige davon zu 
erwähnen. Der Zauber, die Magie des weißen Lichtes wahrnehmen, 
indem ich mich einlasse,  mit der Energie des Zauber-Mandalas in 
Kontakt zu treten. Das Tor zu öffnen und der Lichtenergie Einlass zu 
gewähren. Eine wunderbare Möglichkeit, die ich habe ist, wenn ich  
mich entscheide,  in die Natur zu gehen um einen Naturspaziergang 
im Wald oder an der Küste zu erleben. Begünstigt werden die 
Wahrnehmungen während und um den Vollmond herum. Es ist die 
Kommunikation zwischen den Welten, den Elementarwesen und dem 
Menschen, damit es die Förderung gibt und die Zwischensprache 
wieder hörbar wird. Das ist eines, was Sie mit dem Zauber-Mandala 
machen können. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Paradies 
Einzusetzen ist dieses Paradies-Mandala, wenn wir eine Entscheidung  
treffen oder haben wollen, wenn wir verschiedene neue Zukunftspläne 
machen, dann bitte nehmt das Paradies, legt es dazu, zu dem was Ihr 
schreibt, was Ihr euch aufnotiert, was ihr für die Zukunft möchtet. Das 
Wasserglas auf das Mandalabild stellen und das Paradies einschwingen. 
Davon trinken, damit  das Spezielle im Feinstofflichen in uns aktiviert wird und 
so nach innen und außen strahlen kann. Wir können merken, dass es eine 
Unterstützung ist, und richtig in der Dualität. Das ist ganz wichtig zu wissen, 
wir können nicht ohne das Andere - den Gegenpol leben, sondern nur in der 
Dualität das Paradies erleben. Einen kleinen Eindruck wie das Paradies ist 
bekomme ich, wenn ich das Mandala anschaue. Ich sehe, wie sich diese 
Blüte geöffnet hat und innen drin sich die Verbindung von Ich-Bin zeigt. Hier 
dann die ganze Erneuerung und Entwicklung der Früchte trägt. Die Spiralen, 
die ringsum sind, zeigen das Öffnen von der Entwicklung.  
Mein Hinweis: Das Essen und die Getränke (Wasser, Saft, Limonade, Kaffee, 
Tee, Wein, Bier) mit der Wandlung wandeln, dann mit dem Paradies 
einschwingen. Siehe auch Kombi Karte Siete! (Das Kraftvolle wird veredelt) 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Inspiration 
 

Aus dem lat.: inspiratio „ das Einhauchen /  Eingebung“ 
Das Mandala ist für solche Situationen gemacht, in denen sich neue Formen , neue Formulierungen,  
neue Schöpfungen, neue Zusammensetzungen, neue Kreationen, neue Gestaltung und oder neue  
Betrachtungsweisen etc. finden sollen. Für die Anwendung ist von mir folgendes zur Beachtung vorgegebe
Lassen Sie ein Glas mit gutem Wasser durch das Wandlungs- Mandala energetisieren. Schwingen Sie  
dann das Inspirations-Mandala gleichzeitig oder danach ein. Mindestens 1 Minute.  
Trinken Sie dann das inspirierende Mandala Wasser und bleiben Sie über die Zeit von 5 Minuten im 
Augenkontakt mit dem Mandala-Bild. Sie lassen es danach bitte in Ihrer Nähe in Ihre Aura einwirken.  
Dann fühlen Sie bitte mit dem rechten Zeigefinger am Brustbein langsam vom Hals nach unten bis da,  
wo ein leichter Schmerzpunkt zu erspüren ist. Das ist ungefähr drei / vier  Fingerbreit unter der Halskuhle  
zu ertasten. Es ist allerdings bei jedem Menschen anders. Verlassen Sie sich auf den Empfindungspunkt.  
Drücken Sie jetzt mit mäßigem Druck, solange bis sich dieser Schmerz aus dem Punkt löst. Das geht  
ca. bis 5 Minuten. Atmen Sie dabei bewusst Ein und Aus. Das Ein-Atmen kommt vom Nabel zum Hals  
und das Aus-Atmen kommt  vom Hals zum Nabel – in Ihrer Beobachtung. Im Minimum 12 volle  
Atemzyklen. Während dessen kommt die Inspiration zur Wirkung. Damit das sogenannte Einhauchen aus  
dem Unterbewusstsein frei wird, brauchen Sie absolute Ruhe um sich herum. Dann kann die zum gewählte
Thema gewünschte Eingebungen kommen. Das Erkennen solcher Eingebung ist auch eine Übungssache  
und erfordert  Aufmerksamkeit und Hingabe.  
 
Schriftsteller, Künstler, Dichter, Maler, Bildhauer, Schauspieler haben ebenso eine Unterstützung  
wie Menschen die mit Berufsherausforderungen oder Schulanforderungen konfrontiert sind. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 
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Wandlung 
 

Dieses Mandala ist geschaffen für die universelle Handhabung im 
Alltag des Menschen. So sind energetische Belastungen und negative 
Programmierungen in allen Nahrungsmitteln und Getränken nach ca. 
einer Minute Kontakt mit dem Mandala Bild  in die gleich, 
polarisierende Energie gewandelt. Ebenso Edelsteine und belastetes 
Salz. Weitere Anwendungsbereiche sind Sitzplätze, Betten, Brillen, 
Schmuck, Uhren, Schuhe sowie  jegliche Kleidung. Körperreinigungs- 
und  pflegemittel gehören ebenfalls zu den wandelbaren Dingen. 
Durch die universell einsetzbaren Möglichkeiten bleibt es Ihrer 
Kreativität überlassen, die Anwendungsbereiche zu erweitern und  zu 
erfahren.  
Tipp: Fordern Sie bitte die CD für den Gebrauch der Wandlung an. 
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Seite 2

 

Dieses Mandala, die 
Wandlung, ist geschaffen für 
die universelle Handhabung 
im Alltag des Menschen. So 
sind energetische 
Belastungen und negative 
Programmierungen in allen 
Nahrungsmitteln und 
Getränken nach ca. einer 
Minute Kontakt mit dem 
Mandala Bild  in die gleich, 
polarisierende Energie 
gewandelt. Ebenso 
Edelsteine und belastetes 
Salz. Weitere 
Anwendungsbereiche sind 
Sitzplätze, Betten, Brillen, 
Schmuck, Uhren, Schuhe 
sowie  jegliche Kleidung. 
Körperreinigungs- und  
pflegemittel gehören 
ebenfalls zu den 
wandelbaren Dingen. 

Durch die universell 
einsetzbaren Möglichkeiten 

bleibt es Ihrer Kreativität 
überlassen, die 

Anwendungsbereiche zu 
erweitern und  zu erfahren. 
CD HÖRBUCH: hb91053 

 

Anwendung: Eine Minute für 
Nahrungsmittel und Getränke. 
Diese auf das nach oben 
zeigende Mandala stellen. 
Ebenso bei allen anderen 
Möglichkeiten. Es zeigen sich bei 
Schmuck unterschiedlich starke 
Belastungen, die eine Anwendung 
in der Kontaktzeit von bis zu fünf 
Minuten erforderlich machen 
können. Bei der Anwendung von 
Sitz und Bett muss das Mandala 
mit dem Bild nach unten zeigen, 
da hier die Energie nach unten, 
zum Objekt schwingen soll. Sie 
können während der Wandlung 
auf dem Mandala sitzen. Ein 
zuviel der Wandlungszeit gibt es 
nicht. Bitte bedenken Sie, dass 
keine Wandlung der Objekte dem 
ständigen Einfluss negativer 
Energie standhalten kann. Eine 
Auffrischung  z.b. bei Brillen von 
einer Minute pro Tag ist daher 
unsere Empfehlung. Machen Sie 
Ihre persönliche Erfahrung, und 
bleiben Sie aufmerksam in der 
Wahrnehmung Ihrer neu 
gewonnenen Klarheit.                       

 
Willkommen bei 
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Die Wandlung  

Anwendung: 
 

 Eine Minute für Nahrungsmittel und Getränke. Diese auf das nach oben zeigende Mandala 
stellen. Ebenso bei allen anderen Möglichkeiten. Es zeigen sich bei Schmuck unterschiedlich 
starke Belastungen, die eine Anwendung in der Kontaktzeit von bis zu fünf Minuten erforderlich 
machen können. Bei der Anwendung von Sitz und Bett muss das Mandala mit dem Bild nach 
unten zeigen, da hier die Energie nach unten, zum Objekt schwingen soll. Sie können während 
der Wandlung auf dem Mandala sitzen. Ein zuviel der Wandlungszeit gibt es nicht. Bitte 
bedenken Sie, dass keine Wandlung der Objekte dem ständigen Einfluss negativer Energie 
standhalten kann. Eine Auffrischung  z.B. bei Brillen von einer Minute pro Tag ist daher unsere 
Empfehlung. Machen Sie Ihre persönliche Erfahrung, und bleiben Sie aufmerksam in der 
Wahrnehmung Ihrer neu gewonnenen Klarheit. Siehe auch Kombi Siete PLUS. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

���������	

"Die schöne Seele hat kein anderes Verdienst, als dass sie ist." 
Friedrich Schiller, Über Anmut und Würde. 

Von Christian Morgenstern, aus seinen Aphorismen und Tagebuchnotizen : 
Stufen, stammt ........ 

„Schön ist eigentlich alles, was man mit Liebe betrachtet.  
Je mehr jemand die Welt liebt, desto schöner wird er sie finden." –  
Es liegt also an Ihnen, zu entdecken, wie Schön sie und ihre Welt ist! Dazu kann 
ihnen diese Mandala-Energie verhelfen. Mit einem Verständnis, dass alles durch 

uns geschaffen wird, kommen wir in die Wunder der Schönheit.   
 

Anwendung.  
Es wirkt, am Körper getragen, mit dem Bild nach außen.  

Eine weitere Anwendung ist durch das Einschwingen der Energie in Wasser und 
Nahrungsmittel gegeben.  

Dazu wird das Mandala ca. 1 Minute an / unter  das Trinkglas 
 bzw. unter die Nahrung gelegt. Die feinstofflichen Lichtschwingungen 

manifestiert sich dann in den Körperzellen 
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Faltkarte in der Größe: 14cm hoch / 42 cm lang // Mandalagrößen ca.11cm Ø
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Ritual 
Dieses Mandala Dreibild gehört zu den Speziellen Triptychon Systemen. 
In der Mitte das Mandala Dimension mx 03910, zur Linken der  
Schamane mx 03510 und zur Rechten der Zauber mx 04710. 
Die Mandalakombination ist eine ausgewogene feinstoffliche Energie speziell 
für Rituale. Rituale sind für uns Menschen immer eine Handlung zum 
Bewusstwerden von dem was ist. Sie können eine alltägliche oder heilige 
Handlung sein. Rituale sind Gestaltungsmöglichkeiten der Wirklichkeit. 
Alles was ich bewusst tue, ist eine Ritual. Vom kochen bis zum Gottesdienst. 
Ritual ist das bewusste Handel, das den Gedanken, den Wünschen,  
der Liebe, der Trauer, der Träume und den Hoffnungen etc. eine irdische 
Gestalt gibt. Es wirkt auf der physischen und psychischen Ebene. 
Durch die Unterstützung des Triptychons Ritual kann ein zelebriertes Ritual 
kraftvoller und durch die feinstoffliche Wirkung nachhaltiger erlebt werden. 
Bei großen Ritualen z.B., an denen viele Menschen teilnehmen können, lässt 
sich beim Aufstellen des Dereibildes eine hohe Bereitschaft zur Mitwirkung 
erkennen. Das Triptychon wirkt, im Raum aufgestellt. Es bietet sich an eine 
Kerze oder eine Teelicht in seiner Mitte zu entzünden. 
Beim niederschreiben von  Wünschen, ist dieses System eine kraftvolle 
Unterstützung. Lassen Sie es in der Wirkzeit bei Ihren Wünschen stehen.   
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Die Reichw eite der Entstörung/Harmonisierung ist mit der Box sehr viel größer gew orden, als in der  
Einzelanw endung der 3 cm oder 5 cm Würfel-Systeme.  
 
Anw endungsorte / auch Mobil bei dem 3 cm Doppel-Würfel: Einfamilienhäuser bis 400 qm 
Wohnfläche/ Grundstücksgröße. 1 bis 3 Zimmerw ohnungen, Praxen, Büros, Hotelzimmer, 
Wohnw agen, Wohnmobile usw .. 
 
Anw endungsorte / auch Mobil bei dem 5 cm Doppel-Würfel: Ein/ Mehrfamilienhäuser mit einer 
gleichzeitigen Grundstücksentstörung, Restaurants, Läden, Büros, Fertigungsbereiche, Schulen, 
Pensionen, mittelgroße Betriebe, usw . 
 
Dieses phänomenale System bew irkt zum einen, eine dauerhafte Polarisierung im stationären 
Bereich mit einzigartiger   Gesamtentstörung von Erdstrahlen w ie Wasseradern, Verw erfungen, 
Gesteinsbrüchen, Currynetz, Globalgitter (Hartmann Gitter), Benker-Kuben-Gitter, und Technomantie 
bzw . Reflexionen, sow ie der daraus möglichen, resultierenden Kreuzungen. 
Weitere Infos unter Raumharmonisierung 
 
Das System bietet zum anderen, im stationären Bereich die feinstoff liche Polarisierung von 
Hochfrequenter Strahlung (HF-Strahlung). Damit sind vor allem Mobilfunkw ellen, Radio- und 
Fernsehsender, Radar und Richtfunk, aber auch schnurlose Telefone , Babyphone und Mikrow ellen 
hiermit feinstoff lich entstört . Es w erden auch ausnahmsw eise Hochspannungsleitung entstört. 
Weitere Infos unter Strahlenharmonisierung. 
 
Die BOX Systeme für die Harmonisierung von  
E-Smog Strahlen und geopathogenen Zonen 
 
3cm DUO WÜRFEL BOX ca. 22Meter Durchmesser / 400qm- 
Preis  Stand 1.10.2010 = 579,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
 5cm DUO WÜRFEL BOX ca. 50 Meter Durchmesser / 2000qm- 
Preis  Stand 1.10.2010 = 720,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
10cm DUO WÜRFEL BOX ca. 2000 Meter Durchmesser / 300Hektar- (3qkm) 
Preis  Stand 1.10.2010 = 1946,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
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Tantra Mandala System 

 
Die spirituelle Sexualität, die gespeichert ist in den feinstoff lichen Zellen des Menschlichen Körpers, 

schläft gew issermaßen im Alltag. Durch dieses Tantra System können diese Energien  
erw eckt w erden.  

Sie Verbinden sich mit den Energien der Schönheits Mandalas aus diesem  
Tantra Schönheits-Würfel System  

Das SET führt im Raum aufgestellt, dann den praktizierenden Menschen (Einzeln oder als Paar),  
mit einer kraftvollen  Unterstützung zu einer neuen Ebene der Sexualität. 

Angeregt durch die Energie der Suldiaa® Energetische Quelle  
kommt es also zu einer Freischaltung der vorhandenen Energiebahnen! 

 
Warum ist  

Das Tantra Schönheits-Würfel System 
empfehlensw ert : 

 
Durch das bew usste Anw enden dieses Systems, fördert es enorm die aktive Lebenskraft,  

die Vitalität, die Gesundheit! 
 

Und im passiven Stadium, also im Raum aufgestellt, fördert es das Raumklima. Die Raum 
Atmosphäre w ird dadurch angehoben und die Gegenstände im Raum w erden mit der Schönheits- 

Mandala Energie eingeschw ungen. 
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